
Geleitwort zur 3. Auflage
Die Palliativ- und Hospizversorgung ist schon seit eini-
gen Jahren fest in das deutsche Gesundheitssystem in-
tegriert und Teil der Regelversorgung geworden. Mit ca.
400 Teams der Spezialisierten Ambulanten Palliativver-
sorgung (SAPV) gibt es in Deutschland fast ein flächen-
deckendes ambulantes Versorgungsangebot. Über 350
Krankenhäuser halten Palliativstationen vor und immer
mehr Krankenhäuser haben auch multiprofessionelle
Palliativdienste etabliert. Ergänzt werden diese Ange-
bote durch ca. 250 stationäre Hospize und viele ambu-
lante Hospizdienste. Zudem werden neue Versorgungs-
angebote wie Tageshospize und palliativmedizinische
Tageskliniken in Pilotprojekten getestet. Über 120 000
Haupt- und Ehrenamtliche sind in Deutschland in der
Hospiz- und Palliativversorgung tätig.

Auch die Notwendigkeit der Stärkung der Allgemei-
nen Palliativversorgung sowohl im ambulanten als auch
stationären Bereich wird immer mehr erkannt, da be-
sonders die Primärversorgenden viele Menschen mit
fortgeschrittenen Erkrankungen und ihre Angehörige
mit schwerer Erkrankung und am Lebensende beglei-
ten. Auch hier ist eine palliativmedizinische Basisquali-
fizierung notwendig.

Palliativmedizinische Inhalte sind in der Zwischen-
zeit auch in vielen Bereichen der Aus-, Fort- und Wei-
terbildung zu finden. Medizinstudierende müssen in-
nerhalb des Studiums verpflichtend einen Schein in
Palliativmedizin machen. In den Ausbildungsberufen
der Gesundheits- und Krankenpflege, der Physiothera-
pie, Ergotherapie u. a. sind palliativmedizinische Inhalte
zum Teil schon sehr lange verankert. Es gibt vielfältige,
oft auch multiprofessionelle Fortbildungen zu palliativ-
medizinischen Themen für verschiedene Berufsgruppen
und schließlich Weiterbildungen in Palliative Care für
Pflegende, Psycholog*innen und weitere psychosoziale

und therapeutische Berufsgruppen. Die Zusatzweiter-
bildung Palliativmedizin haben in Deutschland mittler-
weile über 14 000 Ärzt*innen erworben. Ergänzt wird
das Angebot durch verschiedene Masterstudiengänge.

Daher freue ich mich, dass jetzt die 3. Auflage des
Werks „Palliativmedizin – 1000 Fragen“ vorliegt, in der
die Autor*innen eine Vielzahl von Fragen zu verschiede-
nen Aspekten der Palliativversorgung evidenzbasiert
und aktualisiert beantworten. Neue Erkenntnisse aus
wissenschaftlichen Studien und neueren Entwicklun-
gen sind in die Überarbeitung mit eingeflossen und un-
termauern damit auch die Dynamik dieses Fachs. Neben
verschiedenen Lehrbüchern zur Palliativmedizin und
Palliativversorgung bietet diese Fragensammlung die
Möglichkeit, sich kurz und knapp, aber trotzdem fun-
diert auf Prüfungen, wie z. B. Staatsexamen oder für die
Zusatzbezeichnung Palliativmedizin vorzubereiten. Ge-
nauso kann das Buch als Einstieg dienen, um einen
Überblick über die Palliativversorgung und palliativ-
medizinische Fragestellungen zu bekommen und damit
hoffentlich so viel Interesse zu wecken, sich weiter in
das Fach zu vertiefen.

Der Dank geht an die Autor*innen, das breite pallia-
tivmedizinische Wissen so kompakt in 1000 Fragen
„herunterzubrechen“ und damit in einem spannenden
Format zur Verbreitung der Palliativversorgung bei-
zutragen, damit möglichst viele Menschen mit schwe-
rer Krankheit und am Lebensende kompetent begleitet
werden.

Im Frühjahr 2023
Claudia Bausewein
Präsidentin der Deutschen Gesellschaft
für Palliativmedizin
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Vorwort zur 3. Auflage
Im Jahr 2012 trafen sich die Herausgeber dieses Buches
erstmalig mit Vertretern des Thieme-Verlags, um darü-
ber zu diskutieren, das bereits in anderen Fachrichtun-
gen bewährte Buchkonzept „ … – 1000 Fragen“ auch für
die Palliativmedizin zu übernehmen. Wir waren schon
damals davon überzeugt, dass dieses Konzept als pra-
xisnahes Lehr- und Prüfungsvorbereitungsbuch durch-
aus in der „Palliativ- und Hospizszene“ bedeutsam sein
könnte. 2013 erschien dann mit Unterstützung vieler
Autorinnen und Autoren die 1. Auflage. Und jetzt im
Jahr 2023 – nur 10 Jahre nach Erscheinen der ersten
Auflage – ist das Interesse und die Nachfrage ungebro-
chen hoch und wir freuen uns, Ihnen die nunmehr
3. aktualisierte Auflage präsentieren zu dürfen.

Die Gründe für diese ungebrochen hohe Nachfrage
sind sicherlich vielfältig. Zuallererst zu nennen sind die
qualitativ hochwertigen Beiträge unserer Autorinnen
und Autoren, für die wir uns sehr bedanken möchten.
Auch spiegelt das Buch die notwendige multiprofessio-
nelle Perspektive wider, die im Rahmen einer ganzheit-
lichen palliativmedizinischen und hospizlichen Versor-
gung unserer Patientinnen und Patienten und von
deren An- und Zugehörigen so wichtig ist. Gerade durch
diese unterschiedlichen Perspektiven gelingen Pro-
blemlösungen im beruflichen Alltag besser; relevante
Themen aus der Praxis werden für die Praxis aufberei-
tet. Und nicht zuletzt: Die Bedeutung und auch die öf-
fentliche Wahrnehmung der Palliativversorgung hat in

den letzten Jahren stetig zugenommen. Palliativmedizi-
nische Aspekte in der Versorgung von Personen mit le-
benslimitierenden Erkrankungen finden nicht mehr
nur in hochspezialisierten Einrichtungen, wie Palliativ-
stationen und Hospizen statt, sondern haben längst
Einzug gehalten in die unterschiedlichsten medizini-
schen Fachabteilungen unserer Krankenhäuser, in Ein-
richtungen der Alten- und Eingliederungshilfe und auch
in die ambulante Betreuung von pflegebedürftigen
Menschen.

Es freut uns sehr, dass das Werk „Palliativmedizin –

1000 Fragen“ nicht nur von Ärztinnen und Ärzten, die
sich auf die Prüfung zur Zusatzbezeichnung Palliativ-
medizin vorbereiten, in die Hand genommenwird. Auch
andere Berufsgruppen greifen zu diesem Buch, um ihr
Wissen zu vertiefen oder um schlicht etwas nach-
zuschlagen. Auch kann dieses Buch Studierenden der
Medizin wertvolle Hilfe und Unterstützung bei den täg-
lichen Herausforderungen geben und zu einer intensi-
veren Auseinandersetzung mit der Palliativmedizin füh-
ren.

Dresden, Wiesbaden, Erlangen, Aachen
im Frühjahr 2023
Rainer Sabatowski
Bernd Oliver Maier
Christoph Ostgathe
Roman Rolke
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Vorwort zur 1. Auflage
Mit dem Buch „Palliativmedizin – 1000 Fragen“ setzt
der Thieme Verlag ein bereits etabliertes und erfolgrei-
ches Format fort. Wir freuen uns, Ihnen nun auch die
Palliativmedizin auf diese Art näherbringen zu können.

Eine Besonderheit dieser Buchreihe ist die klare Glie-
derung in Frage – Antwort – vertiefender Kommentar.
Hier wird kompakt und übersichtlich Wissen vermittelt,
ohne sich dabei des klassischen Lehrbuchformats zu be-
dienen. Unter anderem soll mit dieser Gliederung eine
Situation gespiegelt werden, wie sie in Prüfungen auf-
tritt, um den Leser in seiner Prüfungsvorbereitung zu
unterstützen. Andererseits finden sich in den Fragen
und den überwiegend praxisnahen Antworten „Proble-
me“ des täglichen Alltags in der Betreuung von Pallia-
tivpatienten wieder. Auch hier soll das vorliegende
Buch Hilfestellung bieten, um bei der klinischen oder
ethischen Entscheidungsfindung zu unterstützen und
Teamprozesse verschiedener Berufsgruppen zu beglei-
ten.

Der Anspruch der Palliativmedizin als breit auf-
gestelltes Fach mit in hohem Maße interdisziplinären
Strukturen spiegelt sich auch in der Multiprofessiona-
lität der Autorengruppen wider. Es ist uns gelungen,
zahlreiche renommierte Fachkollegen aus den unter-
schiedlichsten medizinischen Bereichen für dieses inte-
ressante Buchprojekt zu begeistern und als Autoren zu
gewinnen. Gemeinsam ist allen, dass sie neben dem ori-
ginären Fachbezug auch große Erfahrung im Bereich
der Palliativmedizin vorweisen können. Wir haben aber
auch großen Wert darauf gelegt, dass nicht nur ärzt-
liche Kollegen in die Gruppe der Autoren aufgenommen
wurden, sondern ebenfalls Autoren aus nicht ärztlichen

Bereichen integriert sind. Nur so können die vielen ver-
schiedenen Aspekte der Palliativmedizin wirklich um-
fassend und kompetent abgebildet werden. Die Pallia-
tivmedizin ist ein Fach, das sich durch eine große
Vielfalt an unterschiedlichsten ärztlichen und nicht
ärztlichen Bereichen auszeichnet – eine Eigenschaft, die
sich auch in der Zusammensetzung der Mitglieder der
DGP (der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin
e. V.) wiederfindet.

Unser neues Lehrbuch soll nicht nur dem Facharzt als
Wegweiser und Unterstützung im Rahmen der Prü-
fungsvorbereitung für die Zusatzweiterbildung „Pallia-
tivmedizin“ dienen. Das Buch wendet sich als kompakte
Orientierung auch an alle anderen Berufsgruppen in
der Palliativmedizin – vom Lehrbeauftragten des Quer-
schnittsbereichs 13 „Palliativmedizin“ an den Univer-
sitäten, den Studierenden, die ihre dort erlernten
Kenntnisse und Kompetenzen vertiefen wollen, den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Pflege, Psycho-
therapie, Physiotherapie, Seelsorge bis hin zu den Eh-
renamtlichen. Wir wünschen Ihnen, dass Sie die Anre-
gungen dieses Buches als Inspiration für Ihre Arbeit
empfinden werden – in der Ausbildung, auf der Station,
im Hospiz oder im Rahmen ambulanter Versorgungs-
angebote.

Dresden, Wiesbaden, Erlangen, Bonn
im Frühjahr 2013
Rainer Sabatowski
Bernd Oliver Maier
Christoph Ostgathe
Roman Rolke
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